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A bisle was zom lacha 
 

 
 

 

Sitzen zwei Angler an einer Brücke am Fluss. Sie sehen wie 
jemand von der Brücke springt um sich das Leben zu nehmen. 
Sie beschließen ihn zu retten und springen ins Wasser um nach 
ihm zu tauchen. Als sie ihn am Ufer haben atmet er nicht mehr. 
Sie beginnen mit der Mund zu Mund-Beatmung. Da sagt der eine: 
"Der riecht aber schlecht aus dem Mund" Darauf der andere. 
"Kein Wunder, der hat ja auch noch die Schlittschuhe an!!" 

Ein Angler findet am stürmischen Ufer von Rügen eine 
verschlossene Flasche. Als er sie öffnet entweicht ein 
Flaschengeist und beginnt zu sprechen: "Danke, dass Du mich 
erlöst hast, nun hast Du einen Wunsch frei". Der Angler wünscht 
sich in Alaska Lachs angeln zu können. Er ist aber weder seefest 
noch traut er sich zu fliegen. "Ich wünsche mir eine Autobahn von 
Rügen bis nach Alaska" antwortet er dem Flaschengeist. Der 
Flaschengeist fragt ob er nicht noch einen anderen Wunsch hätte, 
weil er noch ein sehr junger Flaschengeist ist und dies darum ein 
wenig viel verlangt sei. Der Angler überlegt. Ja, sagt er, einen 
Wunsch habe ich noch: Ich möchte die Frauen verstehen. Darauf 
der Flaschengeist: Wie willst Du die Autobahn!? ... mit oder ohne 
Raststätten, 4 oder 8-spurig, vielleicht beleuchtet.... ? 
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Bericht des Vorstandes! 
 
 
 

Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden, 
wieder ist ein Jahr vergangen und unser Fischerblättle 
erfreut sich immer größerer Beliebtheit. 
Wir konnten im vergangenen Jahr unsere Fischerhütte 
durch den Anbau einer Toilette und das verändern der 
Außenanlage noch zweckmäßiger und schöner gestalten. 
Viele Vereinskameraden haben uns dabei wieder tatkräftig 
und wie immer ehrenamtlich unterstützt. Ich möchte mich 
auf diesem Wege bei allen, die mitgewirkt haben recht 
herzlich bedanken.  
 
Es ist uns gelungen den Pachtvertrag für die Filzinger Seen 
mit der Marktgemeinde Altenstadt um weitere 12 Jahre neu 
abzuschließen. 
Dies gibt uns die Sicherheit an diesem Gewässer in den 
nächsten Jahren unserem Hobby nachgehen zu können. 
 
Sehr erfreulich war die rege Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen, insbesondere dem Fischweißwurstessen 
und der Jahresabschlussfeier. Es freut mich sehr, dass 
unsere Fischerhütte wieder ein Ort des gemütlichen 
Beisammenseins ist. Ein besonderes Lob verdient unser 
Hüttenwirt Dietmar und natürlich auch seine Frau Elvira. 
Ich wünsche allen Mitgliedern für das kommende Angeljahr 
viel Petri Heil und hoffe euch bei unseren Veranstaltungen 
wieder begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Roland Schön 
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Ehrungen und Geburtstage 
 

 
Der Fischereiverein Altenstadt gratuliert seinen Mitgliedern 
zum runden Geburtstag und wünscht viel Gesundheit und 
Petri Heil. 
 
Kast Karl Heinz 10.01.1957 50 Jahre 
Reisch Wolfgang 14.01.1957 50 Jahre 
Foddis Ulisse 25.01.1957 50 Jahre 
Flemisch Werner 28.01.1942 65 Jahre 
 
 
Andrich Steffen 24.02.1967 40 Jahre 
Wiest Josef 25.02.1957 50 Jahre 
 
 
Rau Arthur 04.03.1937 70 Jahre 
 
Kolb Clemens 30.05.1957 50 Jahre 
 
Wiest Wolfgang 14.06.1937 70 Jahre 
 
 
Flemisch Franz 08.07.1947 60 Jahre 
Prechtl Werner 14.07.1957 50 Jahre 
Egg Jaroslav 20.07.1957 50 Jahre 
 
Sailer Josef 30.08.1932 75 Jahre 
 
Uthoff Peter 06.11.1942 65 Jahre 
 
 
Lehnert Dieter 22.12.1942 65 Jahre 
Galster Stefan 22.12.1947 60 Jahre 
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Das Fischerblättle 2007 wurde gesponsert von 

unserem Mitglied  
Jan Eric Dahlke 

Markt Apotheke Altenstadt 
Vielen Dank für die Unterstützung !!! 

 

Aktuelle News im Infokasten 
 
Besatzmaßnahmen können unmittelbar nach dem Besatz 
dem Infokasten entnommen werden. 
 

 
Gestaltung, Bilder und Texte 

 
Günter Bäurle 
2.Vorsitzender 
 Tel.:08337/9603 

 E-Mail: picker1@gmx.de 
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Wechsel in der Vorstandschaft 
 
Nach langjähriger Tätigkeit in der Vorstandschaft ziehen 
sich die Kameraden Hofmann Erwin und Burgkard Albert 
aus ihren Ämtern als Kassierer und Gewässerwart zurück 
und stellen ihre Posten zur Verfügung. 
 
Erwin Hofmann war 8 Jahre 
Kassierer in unserem Verein. Er 
führte unsere Vereinskasse 
vorbildlich und mit großer Hingabe. 
Sein Markenzeichen war 
größte Genauigkeit und 
Sachverstand. In den vielen Sitzungen war er immer aktiv 
dabei und konnte mit guten Ratschlägen das Vereinsleben 
mitgestalten. Er vertrat immer die Vereinsinteressen und 
stellte persönliche Belange in den Hintergrund.  
 
Albert Burgkardt war 4 Jahre als 
Gewässerwart in unserem Verein 
tätig. Unter seiner Leitung wurden 
einige Zentner Fische in unsere 
Vereinsgewässer besetzt. Albert war 
stets an unseren Gewässern präsent 
und wusste genau was an unseren Gewässern los war. 
Wir danken den beiden Mitgliedern für ihr Engagement in 
unserem Verein und hoffen sie noch lange gesund und 
munter beim Angeln in der Fischerhütte oder anderweitig zu 
treffen.   
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Impressionen zum Jahresabschluss 
2006 
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Jahresabschluss 2006 
 
 
Am 28.12. fand wieder unser Jahresabschluss in der 
Fischerhütte statt. Ab 16.00 Uhr lud unser Hüttenwirt 
Dietmar Wagner zu einem gemütlichen Jahresausklang ein. 
Bis auf den letzten Platz war dieses Jahr unsere 
Fischerhütte besetzt, als nach dem Essen unser 
Fischerkamerad Ludwig Kolbeck uns an seinem 
Angelabendteuer teilhaben ließ.  
Diesmal entführte er uns an einen für ihn schon sehr 
vertrauten Ort in Alaska. Zum 9. Mal angelte Ludwig schon 
auf Silberlachse und Saiblinge auf der Insel Kodiak. 
Beeindruckende Aufnahmen von Natur und gefangenen 
Fischen ließen die ca. 70 Gäste ins Träumen geraten.  
Nach dem Vortrag gab es natürlich noch keinen Grund nach 
Hause zu gehen. Bei Wein und Bier wurde es dann noch 
richtig gemütlich. Es wurden Witze erzählt und viel 
Angellatein verbreitet.  
Einige Kameraden ließen sich zu später Stunde noch zu 
Angelweisheiten hinreißen. So wie unser amtierender 
Fischerkönig der nach ausführlicher Schilderung des Drills 
des Königskarpfens sowie der Köderwahl sich bereit 
erklärte, vor dem Königsfischen 2007 einen Stand am See 
aufzubauen um Königskartoffeln mit Fanggarantie zu 
verkaufen. 
Bei anderen Kameraden wurden die Beine immer schwerer 
so dass sich die Fortbewegungsarten mancher Kameraden 
veränderten. Es kam jedoch keiner zu Schaden, sie 
konnten alle gesund und munter in das neue Angeljahr 
2007 gehen.  
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Aktuelle Vereinsinfo Fischereiverein 
Altenstadt 

 
 
 
 
 
Die rechtlichen Grundlagen sind aus dem Fischereigesetz für Bayern  
„Heranführen von Kindern an die Angelfischerei“ zu entnehmen. 
Folgende Regelung wurde getroffen: 
In Begleitung eines volljährigen Fischereischeininhabers wird es Kindern 
zwischen 8 und 10 Jahren erlaubt mit einer 2. Handangel zu angeln. 
Diese Regelung gilt für unsere Vereinsgewässer Filzingen Süd/Nord und 
Herrenstetten. 
 

Folgende Voraussetzungen sind dafür notwendig: 
• Ein volljähriger Fischer, der den erforderlichen Erlaubnisschein 

besitzt und 
• als Erziehungsberechtigter oder 
• zuständiger Jugendleiter oder 
• von den Eltern mit der Aufsicht betraute Person 
• Autorität über das Kind hat, den Fischfang im rechtlichen Sinne 

ausübt. Das heißt, das Kind unter zehn Jahren kann das Angeln 
nicht selbstständig praktizieren, sondern nur unselbstständig und 
zwar mit einer Angel des erwachsenen Fischereischeininhabers. 

Abwesenheit des Erwachsenen:  
• Der Erwachsene ist der Fischereiausübende. Aus diesem 

Grund kann er das Kind zu keinem Zeitpunkt mit der 
Angel alleine lassen und muss jederzeit sofort eingreifen 
können. Muss er sich vom Kind entfernen, so ist die 
Angel aus dem Wasser zu nehmen. 

• Der erwachsene Fischereiausübende darf gleichzeitig 
höchstens zwei Handangeln verwenden. Er kann daher 
maximal zwei Kinder in die Ausübung des Fischfangs 
einbeziehen. 

• Die maximale Fangmenge für den erwachsenen 
Fischereiausübenden, darf gemäß Gewässerordnung 
nicht überschritten werden.  

 
Diese Regelung kann von allen aktiven Mitgliedern des 

Fischereivereins Altenstadt angewendet werden!!! 

Die Vorstandschaft hat das Heranführen von Kindern  
zum Angelsport beim Fischereiverein Altenstadt geregelt. 
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Termine Fischerhütte 2007 
 
 
04.03. Weißwurstfrühschoppen 9.00 – 12.00 Uhr 
 
 
31.03. Angelgeräte - Flohmarkt 14.00 – 17.00 Uhr 
 
 
06.04. Karfreitagsfrühschoppen 8.00 – 12.00 Uhr 
 
 
05.05. Räuchern mit Stammtisch 14.00 – 17.00 Uhr 
 
 
10.06. Königsfischen ab 6.00 Uhr  
 (gesonderte Einladung) 
 
16.06. Räuchern mit Stammtisch 14.00 – 17.00 Uhr 
 
 
01.07. Weißwurstfrühschoppen 9.00 – 12.00 Uhr 
 
 
15.09. Räuchern mit Stammtisch 14.00 – 17.00 Uhr 
 
 
23.09. Weißwurstfrühschoppen 9.00 – 12.00 Uhr 
 
24.11. Räuchern +Ruttenfischen  ab 14.00 Uhr 
 mit Stammtisch 
 
 
28.12. Jahresabschluss ab 16.00 Uhr 
 (gesonderte Einladung) 
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Weihnachtsmarkt in Altenstadt 
 

 
Foto: Jugendgruppe beim Altenstadter Weihnachtsmarkt 
Alle Jahre wieder kommt nicht nur das Christkind sondern 
sind wir auf dem Altenstadter Weihnachtsmarkt vertreten. 
Frisch geräucherte Forellen sowie Fischsemmel und 
gebackene Calamares fanden bei den Besuchern des 
Weihnachtmarktes auch diesmal wieder große Nachfrage. 
Unser Angebot haben wir an unserem Stand erweitert und 
boten ein Heißgetränk “Stromer“ und Bier an. 
Ein Highlight war dieses Mal unsere Tombola. An beiden 
Tagen wurde als Hauptpreis eine Reise nach Mailand 
verlost. 
Die Organisatoren Familie Wagner und 2. Vorstand Günter 
Bäurle waren mit dem Verlauf des Weihnachtsmarktes sehr 
zufrieden und haben sich fest vorgenommen nächstes Mal 
wieder dabei zu sein.  
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erfahrenen Fliegenfischers Günter selbst einige Fliegen 
binden. 
Diese konnten die Jugendlichen dann im Herbst selbst bei 
einer weiteren Unterrichtsstunde am Wasser ausprobieren.  
Als weiterer Höhepunkt im vergangenen Jahr war das 
Angelcamp in Filzingen sowie das Jugendkönigfischen. 
Für das Jahr 2007 ist als Highlight, ein Angelwochenende 
im Allgäu geplant. 
    
Jugendkönig wurde Patrick Wagner mit einem Spiegel-
karpfen von 17 Pfund. 
Die weiteren Plätze belegten Karsten Lange und Marco 
Wiedemann. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Jugendkönig Patrick Wagner und Jugendfischer bei der 
Siegerehrung 
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Angelflohmarkt 2007 
 
 
Am 11.03. 06 haben wir einen Flohmarkt in unserer 
Fischerhütte veranstaltet. Es kamen einige Besucher von 
den umliegenden Vereinen doch leider waren die 
ausgestellten Flohmarktartikel ziemlich rar. 
 
Wir bitten alle Mitglieder sich mal in ihrem 
Angelkeller umzuschauen um evt. 
gebrauchte oder wenig verwendete 
Angelgeräte auszumustern. 
 
Diese können dann bei unserem Jugendwart oder bei 
anderen Mitgliedern der Vorstandschaft abgegeben werden. 
Am einfachsten ist es bei einer unserer Veranstaltungen in 
der Fischerhütte mitzubringen. 
 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Termin des Angelflohmarktes 2007 ist dem 
Terminkalender aus unserem Fischerblättle zu entnehmen. 
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Hechtfang in 
Filzingen 

 
 
Nun ist es soweit, ab dem 1. Mai 2007 darf in Filzingen Süd 
auf Hechte geangelt werden. 
Die besetzten Hechte sind nun schön herangewachsen. Mit 
Längen zwischen 60 und 70 cm wurden stolze Exemplare 
gesehen. Zudem wurden noch einige stramme Burschen 
vom Bachabschlag eingesetzt. 
Die Vorstandschaft hat die Gewässerordnung für Filzingen 
Süd dem Hechtfang angepasst. 

• Fangzeit:  1. Mai – 15. Dezember 
• Fangmenge:  1 Hecht pro Woche,  

            jedoch nur 3 Hechte pro Angeljahr 
• Schonmaß:  60 cm 
• 1 Handangel (auch bei Nacht) 

Die Länge der gefangenen Hechte ist unbedingt in die 
Fangliste einzutragen. 
Alle bisherigen Bestimmungen für Filzingen Süd bleiben 
gleich. Diese Punkte gelten für das Angeljahr 2007 und 
werden bei Bedarf 2008 neu angepasst. Diese 
Bestimmungen werden von unseren Fischereiaufsehern 
und der Vorstandschaft verschärft kontrolliert. 
Die Vorstandschaft möchte mit dieser Regelung den noch 
sehr beißfreudigen Hechtbestand schützen. 
Um möglichst auch weiterhin den Hechtbestand 
aufzubauen ist natürlich jedes aktive Mitglied, das auf Hecht 
angelt, aufgefordert mit Sachverstand und Weitblick dem 
Esox auf die Schuppen zu rücken.  
Weitsicht wird in den nächsten Jahren die Grundlage für 
tolle Hechtfänge in Filzingen sein. 
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Die Jugendgruppe informiert 
 

 
 

Foto: Jugendwart Dietmar Wagner 

Jugendarbeit macht glücklich. Diesen Eindruck hinterlässt 
jedenfalls unser Jugendwart Dietmar Wagner. Auch 2006 
war unsere Jugendgruppe sehr aktiv. Anfang des Jahres 
fuhr die Jugendgruppe mit dem Zug auf die Angelmesse 
nach Friedrichshafen. Dort wurde die Angelausrüstung für 
die neue Saison ergänzt. 
Zum Karfreitagsräuchern wurde von der Jugendgruppe das 
Verteilen der Handzettel in Altenstadt und sämtlichen 
Ortsteilen übernommen. 
Auch dieses Mal fand an der Iller das alljährliche Rama 
Dama statt. Jede Menge Zivilisationsmüll und auch 
Angelschnüre, leere Maisdosen usw. wurden gesammelt. 
 
Fliegenfischen mit Günter Jakob: 
Ein interessanter Unterrichtsnachmittag fand mit Günter 
Jakob über das Binden von Fliegen in der Fischerhütte 
statt. Die Jugendfischer konnten unter der Anleitung des 
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Neu beim Fischereiverein 
 
Ab 2007 gibt es beim Fischereiverein Altenstadt einen 
Vereins-Shop. Es werden T-Shirt; Polo-Shirts und 
Sweatshirt (in bester Qualität) mit aufgestickten 
Vereinswappen in den Größen S-XXL angeboten. 
In der Jahreshauptversammlung werden Muster in der 
Farbe Grün vorgestellt und können dann sogleich 
anschließend bestellt werden. 
  Preise:  Größe: 
  
 T-Shirt           (180g) 10 € S-XXL 
 Polo-Shirt      (210g) 15 € S-XXL  
 Sweatshirt     (300g) 20 € S-XXL 
 Vereins-Wappen   2 € -------- 
 
 

. 
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Wir hoffen dass sich die Hechte weiterhin gut entwickeln 
und neben dem Nachwuchs  auch schon bald der 1. Meter 
Hecht gefangen werden kann.  
 
 
 
 

Weitere Änderungen der Gewässerordnung 
2007 

   
 
Am 14.12. bekamen wir Post vom schwäbischen 
Fischereiverband. In diesem Schreiben wurden wir über die 
Änderungen 2007 informiert. 
Ab 2007 gilt in der Iller ab Fl. km 0,00 – Fl. km 50,00 sowie 
rechtsufrige Illerkanäle (Unser Kaula-Kanal) eine neue 
Schonzeit für die Regenbogenforelle. 
 

ALT: 15.12. – 28.02. 
NEU: 01.10. – 31.03. 

 
Vermutlich folgte eine Angleichung an Baden-Württemberg 
wo diese Schonzeit schon seit längerer Zeit gültig ist.  
Die Vorstandschaft hat darauf reagiert und dem Fischerei- 
Fachberater Dr. Oliver Born einen Brief geschrieben in dem 
wir unseren Unmut geäußert haben. In diesem Schreiben 
baten wir um eine alsbaldige Stellungnahme über die für 
“unseren Verein“ absurde Änderung.  
Leider haben wir bis zum Redaktionschluss noch keine 
Antwort auf unser Schreiben erhalten. 
 
Nähre Informationen und wie dies an unseren Gewässern 
umgesetzt wird gibt es auf unserer Jahreshaupt-
versammlung am 08.03.07 im Hotel Fischer.   
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Jahresrückblick 2006 
Arbeitseinsätze 

 
 

Zwei Jahre nach meiner Wahl zum 2. Vorstand  möchte ich 
etwas zurück blicken. Es hat sich in den letzten zwei Jahren 
viel bewegt beim Fischereiverein Altenstadt. Von der 
Jugendgruppe bis zu unseren älteren Mitgliedern waren fast 
alle in verschiedenen Arbeitseinsätzen im beteiligt. 
Zusammen haben WIR den Hochwasserschaden 2005 an 
unserer Hütte beseitigt, Fische besetzt, Angelplätze 
ausgeschnitten, eine Toilette an die Fischerhütte angebaut, 
den Vorplatz unserer Hütte gepflastert und noch viele 
weitere Arbeiten erledigt. 
Mit meinen Einladungen zum Arbeitsdienst bin ich meist auf 
offene Ohren gestoßen. Dies zeigt, dass den meisten an 
unserem Verein etwas liegt.  
Das WIR- Gefühl in unserem Verein ist gewachsen. Nur 
gemeinsam können die anfallenden Arbeiten bewältigt 
werden. 
Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen Mitgliedern 
bedanken, welche mich in vielen freiwilligen Arbeitsstunden 
unterstützt haben.  
Ich hoffe, dass in den nächsten Jahren die Hilfsbereitschaft 
anhält. Denn nur gemeinsam können WIR in unseren 
Verein etwas bewegen. 

 
Vorausschau für 2007 
 

• Ausschnitt Angelplätze in Filzingen 
• Fischbesatz durch unsere Gewässerwarte 
• Brennholz für die Fischerhütte 
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Räuchern in der Fischerhütte 
 
Es wurde angeregt ein Rezept zum Einlegen von Forellen in 
unserem Fischerblättle mit einzubringen. 
 
 
Rezept zum Einlegen von Forellen zum Räuchern 
     
Zutaten: 

• Salz ca. 50-60 g pro Liter Wasser 
• Grobes Fischgewürz (Blausut) 
• 1 große Zwiebel 
• ½ Knoblauchzehe 

 
Zubereitung: 

 
• Fische wiegen. Auf 500g Fische kommt ein Liter 

Wasser. 
• Wasser in einen geeigneten Topf geben. Zwiebel 

und ½ Knoblauchzehe klein hacken.  
• Salz und klein gehackte Zwiebel mit Knoblauch in 

den Topf geben.  
• Je nach Geschmack 2 - 4 Esslöffel grobes 

Fischgewürz in den Sud geben.  
• Sud langsam aufkochen und dann zum Abkühlen 

zur Seite stellen. 
• Fische ca. 20-24 Stunden in den kalten Sud 

einlegen.  
 
Fische zum Trocknen aufhängen. Nur gut getrocknete 
Fische erhalten die goldene Farbe beim Räuchern. 
 
Guten Appetit!!! 
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Kulinarischer Streifzug in der 
Fischerhütte 
 

Am 21.10. boten wir in der Fischerhütte 
frische Fisch- Weißwürste an. Karpfenfilets 
aus unseren Vereinsgewässern wurden zu 
Weißwürsten verarbeitet. Die  vielen Gäste 
waren eher sehr skeptisch als sie der 
Einladung folgten. Doch als die Ersten unsere Fisch- 
Weißwürste probierten und diese als sehr gut befanden, 
gingen die Würste weg wie warme Semmel. Im Nu waren 
alle Paare vergriffen. 
Das wunderschöne Spätherbstwetter lud sogar ein die 
Weißwürste auf dem neuen Freisitz vor der Fischerhütte zu 
genießen. Auch in unserer prall gefüllten Hütte wurden 
unsere Weißwürste verspeist. 
Auch 2007 ist eine ähnliche Aktion geplant. Die Einladung 
wird dann rechtzeitig in unserem Infokasten an der Hütte 
ausgehängt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Fisch- Weißwurst- Essen 
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Angelbänke an der Iller 
 
Jugendgruppe und aktive Mitglieder arbeiten Hand in 
Hand. So entstanden entlang unseres 
Vereinsgewässers gemütliche und zum Angeln 
einladende Angelplätze.  
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Pflasterarbeiten an der Fischerhütte 
 
Unter der Leitung von Günter Bäurle entstand in vielen 
Arbeitsstunden an unserer Fischerhütte ein Freisitz. 
Helmut Notz und einige Kameraden verlegten einige 
Quadratmeter Pflastersteine.   
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Kleines Fischerfest 2006 
 

Königlich wurde an unserem kleinen Fischerfest auf 
unseren König angestoßen. Unser frisch gekrönter König 
ließ das Freibier sprudeln, so dass alle die der Einladung 
folgten, einen schönen Abend in unserem Vereinsheim 
erlebten. 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Kleines Fischerfest 2006 
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Foto: Fischerkönig 2006 

 
Badespaß beim Königsfischen! 
 
Während des Königsfischens glaubten einige Kameraden 
ihren Augen nicht. Ein so genannter “Warmer Bruder“ wollte 
ein Bad im noch frischen Baggersee nehmen. Nach 
genauer Beobachtung stellte sich aber heraus, dass ein 
Fischerkollege in Unterhosen nur sein verlorenes 
Angelgerät retten wollte. Der Kamerad hatte natürlich an 
der Wiegestelle die Lacher auf seiner Seite. 
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Hüttenanbau mit Toilette   
 
Unter der technischen Leitung und großem persönlichen 
Einsatz von Franz Schneider entstand an unserer Hütte ein 
Anbau in dem unsere neue Toilette untergebracht ist. Nach 
langen Verhandlungen mit der Gemeinde wurde uns eine 
Toilette in der Fischerhütte genehmigt. Leider wurde uns 
nur ein geschlossenes Toilettensystem zugesprochen. Es 
blieb uns daher nur die Möglichkeit ein so genanntes “DIXI“ 
zu verwenden. 
Den Innenausbau der Toilette sowie die Elektrik führte mit 
großem Fleiß Manfred Hollweck durch. 
Für die gute Zusammenarbeit und den vielen 
Arbeitsstunden  möchte sich die Vorstandschaft bei den 
Mitgliedern Schneider Franz, Schmied Gerhard, Notz 
Helmut und Holweck Manfred bedanken. Und natürlich 
auch bei allen weiteren Helfern, die nicht in diesem Bericht 
erwähnt sind,  jedoch sehr tatkräftig allen zur Seite standen. 
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Schöne Fangmeldungen  2006 
 
Jugendarbeit zahlt sich aus!! 
Stolz präsentieren unsere ehemaligen Jugendmitglieder 
Max Lidl und Daniel Manzer ihre im Kaula – Kanal 
gefangenen Hecht. Der Hecht von Max Lidl hatte stolze 87 
cm. Er konnte ihn mit einem Rapala überlisten. 
 
Auch unser zweiter Vorstand Günter Bäurle hatte 
Anglerglück. Er konnte im Herbst mit Boilis einen 
Schuppenkarpfen von 23 Pfd. in Filzingen Nord auf die 
Schuppen legen. 
 
     

 
 
Es wäre schön in der nächsten Ausgabe des 
Fischerblättles noch weitere tolle Fänge aus unseren 
Vereinsgewässern präsentieren zu können. 
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Königsfischen 2006 
 
Am 21.05.06 fand unser traditionelles Königsfischen in 
Filzingen statt. Zahlreiche aktive und passive Mitglieder 
folgten der Einladung der Vorstandschaft. 
Es wurde von 6.00 bis 11.00 Uhr gefischt. Am 
Wasserwachthaus konnten dann die stattlichen 
Fangergebnisse bei Freibier bestaunt werden. 
Fischerkönig wurde Wolfgang Reisch mit einem 
Spiegelkarpfen von 20 Pfund. Den 2. Platz belegte zum 
1.Mal in der Vereinsgeschichte eine Frau. Elvira Wagner 
zeigte großes Anglerkönnen und legte einen Spiegelkarpfen 
mit 19 Pfund auf die Schuppen. Elvira überzeugte am 
Gewässer mit Geduld und Spürsinn und überraschte die 
männlichen Fischerkollegen mit ihrem Fang.. 
 
Die weiteren Platzierungen 2006: 
 
3.Platz Max Lidl Karpfen 9 ½  Pfund 
4.Platz Wagner Dietmar Forelle 1680 Gramm 
5.Platz Albert Burgkardt Forelle 1610 Gramm 
6.Platz Horber Robert Schleie 1340 Gramm 
7.Platz Kramer Alfred  Forelle 1040 Gramm 
8.Platz Manzer Daniel Schleie  940 Gramm 
9.Platz Breimaier Jürgen Forelle  840 Gramm 
10.Platz Roland Schön Forelle  810 Gramm   
 
Die Vorstandschaft würde sich für das kommende 
Königsfischen 2007 noch mehr Beteiligung und Interesse 
am Königsfischen wünschen. Es steht nicht an erster Stelle 
wer den größten Fisch fängt, auch die aktive Beteiligung 
soll die Kameradschaft unter den Mitgliedern fördern. 


